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wurde ein Übergreifen der
Flammen auf das Wohnhaus
verhindert. Lediglich die un-
tersten Dachsparren waren
stark verkohlt. Die Polizei hat
die Brandstelle für die Ermitt-
lung der Ursache beschlag-
nahmt. (jde) Foto: Dumnitz

Wasser aus einem auf dem
Grundstück stehenden Swim-
mingpool zu löschen. Durch
den Einsatz von 84 Feuerwehr-
leuten unter anderem aus Bol-
lensen, Uslar, Eschershausen,
Vahle und Dinkelhausen, die
per Sirenen alarmiert wurden,

71-jährige und eine 72-jährige
Frau, haben das Feuer selbst
bemerkt, die Feuerwehr alar-
miert und dann das Haus ver-
lassen. Sie seien durch das Knis-
tern der Flammen wach gewor-
den. Der Senior hatte vergeb-
lich versucht, die Flammen mit

Auf rund 20 000 Euro schätzt
die Polizei den Schaden, der
am Montag gegen 5.20 Uhr bei
einem Feuer unter einem Ter-
rassendach an einem Wohn-
haus am Galgenweg in Bollen-
sen entstand. Die drei Bewoh-
ner, ein 74-Jähriger sowie eine

Feuerwehr löschte Terrassendach

In Uslar notiert
Nordic-Walking
im Sommerhalbjahr
SCHONINGEN. Die Nordic-
Walking-Gruppe des SC Scho-
ningen trainiert während des
Sommerhalbjahres wieder re-
gelmäßig dienstags. Treffpunkt
der Walker ist erstmals am 29.
März um 18 Uhr der Parkplatz an
der Turnhalle. Am Ostersamstag,
26. März, wird nicht ge-
walkt. (shx)

Gottesdienst
mit Tischabendmahl
OFFENSEN/AHLBERSHAU-
SEN. Zum zentralen Gottes-
dienst mit Tischabendmahl lädt
die ev.-luth. St.-Vitus-Kirchenge-
meinde Am Solling für Donners-
tag, 24. März, nach Offensen ein.
Treffpunkt ist um 18 Uhr der Ge-
meinderaum. Am Freitag, 25.
März, wird der zentrale Gottes-
dienst mit Feier des Heiligen
Abendmahls ab 9.30 Uhr in der
Kirche in Ahlbershausen gefei-
ert. (shx)

Jahrestreffen
der Jagdgenossen
SCHÖNHAGEN. Die Jahres-
hauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Schönhagen be-
ginnt am Freitag 1. April, um
20 Uhr im Hotel Höche. Auf der
Tagesordnung steht unter ande-
rem die Verwendung der Jagd-
pacht. (shx)

Gemeindenachmittag
zum Thema Märchen
ALLERSHAUSEN. Die evangeli-
sche Kapellengemeinde Allers-
hausen lädt für Donnerstag, 31.
März, zum Gemeindenachmit-
tag ein. Beginn ist um 14.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus. Als
Gast des Nachmittages spricht
Käthe von Gierke (Hardegsen)
zum Thema „Moderne Märchen
als Gleichnisse unserer Lebens-
wirklichkeit“. (shx)

Gedenkfeier der
Zeugen Jehovas
USLAR. Weltweit gedenken Je-
hovas Zeugen einmal im Jahr des
Todes Jesu Christi. In Uslar findet
die Gedenkfeier am Mittwoch,
23. März, ab 19 Uhr im König-
reichsaal (Zur Schwarzen Erde
2b) statt. Um auf die Veranstal-
tung aufmerksam zu machen,
wurden in Uslar und Umgebung
5000 Einladungszettel verteilt
und mit einem Infostand in der
Innenstadt geworben. (shx)

VOLPRIEHAUSEN. In der
Osterwoche lädt die evangeli-
sche St.-Georg-Kirchenge-
meinde Volpriehausen zu ei-
ner Reihe besonderer Gottes-
dienste ein. Am Gründonners-
tag, 24. März, wird ab 19 Uhr
ein Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl im Gemeindehaus
Volpriehausen gefeiert. Die
Leitung übernimmt Prädikant
Tobias Kreitz.

Am Karfreitag, 25. März,
wird ab 9.30 Uhr in Bollensen
ein Gottesdienst mit Abend-
mahl gefeiert, den Pastor Karl-
Otto Scholz gestaltet. Um 11
Uhr folgt ein weiterer Gottes-
dienst mit Abendmahl in Vol-
priehausen.

In Schlarpe beginnt der
Ostergottesdienst mit Pastor
Karl-Otto Scholz am Sonntag,
27. März, um 9.15 Uhr. In Del-
liehausen wird ab 10.30 Uhr
ein Gottesdienst mit Taufe ge-
feiert. Für Montag, 28. März,
lädt die Kirchengemeinde
zum Osterfrühstück ab 10 Uhr
ins Gemeindehaus nach Vol-
priehausen ein. Anmeldungen
werden bis zum 23. März im
Pfarrbüro angenommen, Tele-
fon 05573-244. Auch spontane
Gäste seien herzlich willkom-
men, heißt es. (shx)

Gemeinde
frühstückt am
Ostermontag

SCHÖNHAGEN. Zu einem
Tischabendmahlsgottesdienst
lädt die ev.-luth. Martin-Lu-
ther-Kirchengemeinde Schön-
hagen für Gründonnerstag,
24. März, ab 19.30 Uhr ins Ge-
meindehaus ein. In dem Got-
tesdienst erinnert sich die Ge-
meinde an die Einsetzung des
Heiligen Abendmahls in der
Nacht, als Jesus verraten wur-
de. Wie in den vergangenen
Jahren werden die Teilnehmer
an gedeckten Tischen mitei-
nander essen und Abendmahl
feiern. Alle werden gebeten,
etwas zum gemeinsamen Es-
sen mitzubringen.

Mit einem Beichtgottes-
dienst wird am Karfreitag, 25.
März, ab 10 Uhr an den Kreuzes-
tod Jesu Christi erinnert. Die
Glocken und die Orgel schwei-
gen an diesem Tag, (shx)

Gläubige
teilen das
Abendmahl

USLAR. Der Wirtschafts- und
Entwicklungsausschuss der
Stadt Uslar hat dem Antrag ei-
nes Bauherrn zugestimmt, der
in Sohlingen ein Wohnhaus
mit Carport bauen will und
zwar so, dass der bisher vorge-
schriebene Abstand von sechs
Metern zur Grundstücksgren-
ze unterschritten wird.

Zuvor hatte Friedrich Idahl
als Planer des Bauvorhabens
das Projekt erläutert und dem
Ausschuss schriftliche Zustim-
mungen der Nachbarn vorge-
legt, aus denen hervorgeht,
dass sie mit dem geringen Ab-
stand einverstanden sind. Der
Beschlussvorschlag der Stadt-
verwaltung sah vor, den An-
trag abzulehnen. Ralf Mohr
von der Verwaltung machte
deutlich, dass nicht die Stadt,
sondern der Landkreis Geneh-
migungsbehörde ist. Und falls
der Landkreis die Abstands-
verringerung als erhebliche
Änderung der Bauleitplanung
einstufe, würde es für den An-
tragsteller teuer. Er müsse die
Bebauungsplanänderung
dann bezahlen.

Tenor war schließlich, dass
die Zustimmung der Nach-
barn für die Politiker entschei-
dend dafür war, dass es eine
einmütige Zustimmung im
Ausschuss für den Antrag gab.
Allerdings ist im Beschlussvor-
schlag jetzt vermerkt, dass die
Kosten auf den Antragsteller
übertragen werden, falls der
Landkreis eine erhebliche Än-
derung der Bauleitplanung er-
kenne. (fsd)

Ausschuss
lässt geringeren
Grenzabstand zu

anwesend sein. Kommen
nicht genug, muss erneut eine
Versammlung einberufen
werden. Das soll aber vermie-
den werden. So werden auch
alle Mitglieder extra ange-
schrieben und eingeladen.

Früher über 80 Mitglieder
Zuletzt hatte der Sohlinger

Ortsverein 37 Mitglieder. Er
war 1957 gegründet worden
und hatte früher über 80 Mit-
glieder. Das Sohlinger DRK
veranstaltete wie andere Orts-
vereine auch Blutspenden und
traf sich einmal im Monat zu
Versammlungen. Die Sohlin-
ger veranstalteten ferner Kaf-
feenachmittage und Weih-
nachtsfeiern für Senioren aus
dem Dorf, zuletzt sogar einen
Kreativmarkt im Dorfgemein-
schaftshaus. (fsd) Archivfotos:  fsd/shx

als Ansprechpartnerin im Ort
zur Verfügung stehe, sich um
die Sohlinger DRK-Mitglieder
kümmere, wie zum Beispiel
bei Jubiläen
und Geburtsta-
gen.

Die Mitglie-
derversamm-
lung in Sohlin-
gen hat das
DRK für Don-
nerstag, 31.
März, einberu-
fen. Sie be-
ginnt um 15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus. Die Verant-
wortlichen rufen alle DRK-Mit-
glieder in Sohlingen auf, an
der Versammlung teilzuneh-
men. Denn für die erforderli-
chen Beschlüsse zur Zuord-
nung zum DRK Uslar müssen
zwei Drittel aller Mitglieder

Ditlinde Reuleke und die
Uslarer Ortsvereinsvorsitzen-
de Renate Andermann ma-
chen sich für diesen Weg stark

und werben
dafür. Er sei
akzeptabel
und besser als
eine Auflö-
sung, sagen
Ditlinde Reule-
ke und Renate
Andermann.
Sie berichten,
dass viele DRK-

Mitglieder aus Sohlingen Inte-
resse bekunden, nach Uslar zu
gehen.

Künftig Vertrauensfrau
Geplant ist, dass es nach

diesem Schritt eine Vertrau-
ensfrau oder eine Beauftragte
aus Sohlingen geben soll, die

SOHLINGEN/USLAR. Bevor
der DRK-Ortsverein Sohlingen
von der Bildfläche verschwin-
det, will er sich dem DRK Uslar
anschließen. So lautet der
Plan beim Roten Kreuz in Soh-
lingen.

Der Grund ist ganz einfach:
Es findet sich niemand mehr
für den Vorstand des Ortsver-
eins. Zuletzt führten Ditlinde
Reuleke und Bärbel Sudhoff
das Sohlinger DRK. Doch
schon im vorigen Jahr zeich-
nete sich ab, dass die Suche er-
folglos bleiben würde. Der
Auflösung – es wäre der erste
Ortsverein im Uslarer Land,
der sich auflöst – will man zu-
vorkommen. Das DRK in Uslar
hat sich bereiterklärt, die Soh-
linger Mitglieder zu überneh-
men. Der Schritt wird Zuord-
nung nach Uslar genannt.

DRK droht die Auflösung
Ortsverein Sohlingen will sich deshalb Uslar anschließen – Zweidrittelmehrheit nötig

Ditlinde
Reuleke

Renate
Andermann

servatorium sowie an der Lan-
desmusikakademie.

Sabine Weyer gilt als von
der Fachpresse als „Ausnah-
metalent“ gefeierte Pianistin
aus Luxemburg. Sie konzer-

USLAR. Unter dem Motto „Las-
sen Sie sich verzaubern“ und
„Hör ich das Liedchen klin-
gen“ steht ein Liederabend der
Romantik, den Alec Otto und
Sabine Weyer am Sonntag,
3. April, ab 19 Uhr in der Frie-
denskirche (Stiftstraße) in Us-
lar gestalten.

Sie bringen Robert Schu-
manns Vertonung von Hein-
rich Heines „Dichterliebe“ –
dem seelischen Auf und Ab ei-
nes liebenden Herzens – zu
Gehör, gefolgt von (Liebes-)Lie-
dern aus der Feder von Beetho-
ven, Liszt und Strauss.

Der Literatur- und Kunst-
kreis Uslar hat das erfolgrei-
che Duo frühzeitig für Uslar
gewinnen können, heißt es.
Alec Otto, Opern-, Operetten-
und Konzerttenor aus Südafri-
ka, tritt seit 1999 in ganz
Deutschland und dem euro-
päischen Ausland sowie in Ja-
pan, China und Afrika auf. Da-
rüber hinaus ist er als Ge-
sangslehrer und Atemkurslei-
ter tätig, unter anderem in Us-
lar und in Thüringen am Kon-

Liederabend der Romantik
Literatur- und Kunstkreis lädt zu Konzert in die Friedenskirche ein

tiert in vielen europäischen
Metropolen, kürzlich auch in
der Berliner Philharmonie,
und hat 2015 ihre erste, welt-
weit vertriebene CD einge-
spielt, die am 3. April beim

Konzert in Uslar auch erhält-
lich ist.

Beide mehrfach preisge-
krönten Künstler trafen sich
bei einer Konzerttournee in
China und fanden durch eine

ungewöhnliche
Übereingestimmt-
heit zueinander,
weshalb sie das
Programm „Hör
ich ein Liedchen
klingen“ nun
zum vierten Mal
darbieten. Weite-
re Projekte sind
in Planung, wie
Schuberts „Win-
terreise“.

Der Eintritt
kostet für den Lie-
derabend am 3.
April 15 Euro,
Mitglieder zahlen
12 Euro. Karten
im Vorverkauf
gibt es in der
Buchhandlung
Henze und in der
Touristik-Infor-
mation (fsd)

Treten in Uslar auf: Sabine Weyer und Alec Otto gestalten am 3. April in der Frie-
denskirche einen Liederabend der Romantik. Foto: nh

EINBECK. Ein ungewöhnliches
Quartett, das sich „Trio.Dikti-
on“ nennt, tritt am Donners-
tag, 24. März, ab 20 Uhr in der
Einbecker Kulturstätte Tango-
brücke auf. Die Musik von Po-
saunistin Antonia Hausmann,
Matti Oehl (Saxophonist), Ja-
kob Petzl (Kontrabass) und Phi-
lip Frischkorn (Klavier) wird in
der Ankündigung als Cross-
over zwischen vielen Stilarten
beschrieben.

Die Kompositionen und Im-
provisationen klingen mal
nach Filmmusik, mal nach ro-
mantischem Kunstlied, Jazz-
Song oder Singer-Songwriter-
Musik. Der Eintrittspreis ist frei-
willig. Zum Schluss wird der
blaue Glashut herumgereicht.
Weitere Informationen sowie
die Möglichkeit zur Sitzplatzre-
servierung gibt es auf www.tan-
gobruecke.de und am Telefon
unter 05561- 7939580. (zäl)

Filmmusik,
Romantik
und Jazz


